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ECKERNFÖRDE Die
nächsten Rentenberatun-
gen mit der Versicherten-
beraterin Ingrid Schlewitz
finden am 14. Mai und
dann erst wieder am 28.
Mai in der Bürgerbegeg-
nungsstätte Eckernförde,
Rathausmarkt 3, statt.
Kontenklärungs- und Ren-
tenanträge (für Rentenbe-
ginn August/September
19)können gestellt wer-
den und sind kostenlos.
Terminvereinbarungen
sind nun wieder montags
(außer am 20. Mai) von
8 bis 9 Uhr und von 16 bis
18 Uhr unter der Telefon-
nummer 04346/600 240
möglich. Bitte die Renten-
versicherungsnummer
bereithalten. ez

Wilhelm Lehmann-Tage / Begegnung des Autors mit anderen in Dichtung und Leben / Eigenes Haus für Dichter in Eckernförde fehlt

Von Sylvia Meisner-Zimmer-
mann

ECKERNFÖRDE Im Jahr 2004
in Eckernförde gegründet, be-
steht die Wilhelm-Lehmann-
Gesellschaft bereits seit 15
Jahren. Jedes Jahr findet nun
eine Literatur-Tagung statt,
stets unter neuem Motto.

Am Freitag und Sonnabend
hieß es „Lehmann und die an-
deren – Begegnungen in Dich-
tung und Leben“. Wie ge-
wohnt kamen viele Literatur-
freunde in den Ratssaal des
Eckernförder Rathauses, und
zum Ende des vielfältigen Pro-
gramms waren sich alle einig:
Auch diese Tagung war wieder
rundum gelungen.

Zunächst läutete die Mit-
gliederversammlung das neu-
erliche Literatur-Event ein.
Die Vorsitzenden, Dr. Beate
Kennedy und Dr. Wolfgang
Menzel, hielten Rückschau
und erinnerten – nicht ohne
Stolz und Freude – an das
„Lehmann-Jahr“ 2018. Aus
Anlass des 50. Todestages hat-
te das Museum eine umfas-
sende Ausstellung zu Leh-
mann angeboten, erfreulich
frequentiert von unerwartet
vielen Besuchern.

Der Freitagabend stand

im Zeichen der Lyrik

Die Vorsitzende verabschie-
dete Dr. Adolf Nottrodt (Kas-
senwart), Karl Heinz Groth
und Jutta Johannsen (Beisit-
zer) aus ihren Ehrenämtern.
Neuer Kassenwart ist Groth,
als neue Beisitzer wurden Ant-
je Nottrodt und Dr. Dirk
Schmid gewählt, vom Vor-
stand Beate Kennedy, Wolf-
gang Menzel und Schriftwart
Dietrich Fröhler bestätigt.

Der Freitagabend stand
ganz im Zeichen der Lyrik.
Prof. Dr. Heinrich Detering,
Hochschullehrer an der Uni-
versität Göttingen, ist selber
ein Meister der Sprache, ein
Jongleur feinster Wortge-
spinste, ein behutsamer Tief-
schürfer auf der Suche nach
Wesentlichem, nach Zusam-
menhängen.

Er las aus eigenen Gedicht-

bänden – vor allem aus dem
neuen „Untertauchen“ . Oft
zog er dabei ergänzend Paral-
lelen zur Dichtung Lehmanns.
Nicht von ungefähr trug sein
Vortrag den Titel „ Der Wispe-
rer und der Untertaucher“.
Dabei saß er locker auf dem
Vorstandstisch, lächelte, las
seine Lyrik mit angenehmer
Stimme und ohne Mikro,
sprach ansonsten frei, zitierte
oft aus Lehmanns Dichtung
und – nahm alle Zuhörer aus-
weglos gefangen.

Mucksmäuschenstill war es,
ein Zauber betörender
Sprachschönheit legte sich
über alle, und wohl jeder war
bereit, dem Merlin der Stunde
auf seinen Wegen zum Mee-
resgrund, zu ausgestorbenen
sanften Seekühen, zu wis-
pernden Schachtelhalmen zu
folgen. Zu Schachtelhalmen,
die lange vor uns da waren,
zum Gras, das im Wind wehen
wird, wenn wir alle längst ge-
gangen sind, eine verbal bebil-
derte Vorstellungswelt ent-

stand. Deterings Nähe verzau-
berte, machte seine Zuhörer
bald sprachlos. Man ging nach
dieser Begegnung leise und
seltsam ergriffen hinaus in
den Abend.

Der Sonnabend war von

ganz anderer Natur. Erle Bes-
sert aus Wandsbek machte
sich Gedanken zu Matthias
Claudius: „Mehr als das
Abendlied…“. Hier wurde der
Bogen geschlagen zu anderen
Literaturverbänden, ganz im
Sinne von Beate Kennedys
Vorhaben, im Kontakt mit an-
deren Dichterpersönlichkei-
ten noch mehr über Lehmann,
seinen literarischen Standort,
seine Bedeutung zu erfahren.

Bibliothekarin Stefanie Oe-
ding brachte eine Kostbarkeit
aus Flensburg: Die Korre-
spondenz zwischen Leh-
mann, Emilia Heismann und
deren Schwester Alma – in
handschriftlichen Originalen.
Alma dichtete Liebessonette,
die mit Lehmanns Unterstüt-
zung veröffentlicht wurden.

Einmal mehr bedauerte
man, dass die Stadt Eckernför-
de für ihren Dichter kein eige-
nes Haus, keinen Raum hat, in
dem man ein Archiv einrich-
ten, zum Beispiel auch diese
Korrespondenz Interessenten

zugänglich machen könnte.
So geht dieser „Schatz“ – wie
vieles andere auch – in das
Deutsche Literaturarchiv
nach Marbach.

Es folgte Wolfgang Menzels
Vortrag: „Zwischen Widerwil-
len und Anpassung – Wilhelm
Lehmann im NS-Staat und
seine Entlastung 1948.“

Lehmann – ein Held

des Widerstands?

Der Literaturforscher hatte
gründlich recherchiert und
belegte, dass Lehmann als be-
amteter Lehrer, von seinem
Schulleiter zur Mitgliedschaft
gedrängt, Verantwortung für
seine Familie trug, nachweis-
lich mit dem Gedankengut der
Nazis jedoch nicht konform
ging.

Lehmann ein Held des Wi-
derstands? Das war in seiner
familiären Situation und in
seiner stillen, introvertierten
Art schlecht denkbar.

Die Referenten des zweiten Tages : Erle Bessert, Dr. Wolfgang Menzel, Stefanie Oeding und Dr. Beate Kennedy (v. l.), um die Büste
Wilhelm Lehmann’s gruppiert. FOTOS: MEISNER-ZIMMERMANN

Prof. Dr. Heinrich Detering be-
rührte mit seiner Lyrik die Zuhö-
rer.

ECKERNFÖRDE Das Museum
bietet am Donnerstag, 16. Mai,
von 15 bis 17.30 Uhr ein
Schreibcafé für Erwachsene an.
Es ist die Zeit der Frühlingsge-
fühle: in Farben, in Briefen und
im Schreiben. Der Schreib-
workshop richtet sich an alle,
die immer schon mal kleine
Texte zu Papier bringen woll-
ten und jetzt die passende
Frühlingsenergie dafür haben.
Alles neu macht der Mai! Die
Teilnehmer lassen sich von Ot-
to Modersohns Landschaften
und seinem Briefwechsel moti-
vieren. Durch kreative Metho-
den finden die Teilnehmer zu

eigenen Worten und kommen
darüber ins Gespräch. Vor-
kenntnisse sind nicht erforder-
lich. Mit Margret Bielenberg,
Germanistin M.A., Kursleiterin
für Kreatives Schreiben, freie
Hörfunkjournalistin und Bu-
chautorin aus Hamburg, leitet
diesen Kus, der 8 Euro kostet.
Im Preis sind Kaffee, Tee und
Gebäck sowie eine Führung
durch die Ausstellung „Heide,
Moor und Birken. Otto Moder-
sohn und die Worpsweder“ mit
Dr. Dorothee Bieske enthalten.
Um Anmeldungen, Telefon-
nummer 04351/712547, wird
gebeten. sks

Zurzeit läuft eine Sonderausstellung zu Otto Modersohn im Muse-
um. FOTO: MUSEUM

ECKERNFÖRDE Der Eckern-
förder Square Dance Club, die
Coast Dancers, startet am Mitt-
woch, 15. Mai einen Ausbil-
dungskursus (Class) zum
„Square Dance“. Der Kurs fin-
det an den Clubabenden statt
und beginnt um 19.10 Uhr in
der Sporthalle des BBZ Eckern-
förde, Fischerkoppel 3. „Neu-
linge“ erfahren, welche Vielsei-
tigkeit, auch in den Musikrich-
tungen, Square Dance bietet.
Mehr Informationen gibt es un-
ter www.coastdancers.de oder
beim Präsidenten Hans-Dieter
Kruse, Tel. 04356/227 38 68
oder an den Clubabenden. ez

ECKERNFÖRDE Bereits am
8. Mai um 7 Uhr morgens
kam es nach Auskunft der
Polizei an einer Bushalte-
stelle in der Rendsburger
Straße zu einem Verkehrs-
unfall zwischen einer Fuß-
gängerin und einem Radfah-
rer. Das Mädchen ging vom
Wartebereich über den Rad-
weg zum herannahenden
Bus, ohne auf den Verkehr
zu achten. Ein stadteinwärts
fahrender Radler wollte ei-
nem Zusammenstoß entge-
genwirken und ausweichen.
Dabei verlor er die Kontrolle
und stürzte. Er zog sich Ver-
letzungen an der Schulter
zu. Die Polizei bittet Zeugen,
sich zu melden, Tel.
04351/908110. ez
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Beratung für den
Renteneintritt

Lehmann mit allen Sinnen

Schreibcafé im Museum:
Inspiration durch Otto Modersohn

Square Dance:
Club startet

Ausbildungskurs

Polizei sucht für
RadunfallZeugen

Hier zu Hause
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